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Der Antrag auf Nutzung des VHV Kreditportals wird durch den Geschäftsführer bzw. den Inhaber unterzeichnet. Die Nutzungsbedingungen des VHV Kreditportals erkenne/n  
ich/wir an. 
Die beiliegenden Datenschutzhinweise habe/n ich/wir zur Kenntnis genommen.

UNTERSCHRIFT

Ort / Datum                  Firmenstempel und Unterschriften der Geschäftsführer / Inhaber 

Bitte immer angeben!	 Versicherungsschein-Nr.  B –  



NutzUNGSBEDINGUNGEN des VHV kreditportals

1. Allgemeines
Im Rahmen von bestehenden Kautionsversicherungsverträgen bietet die VHV Allgemeine 
Versicherung AG (im Folgenden kurz „VHV“) dem Versicherungsnehmer/der Versiche
rungsnehmerin (im Folgenden kurz „VN“) als zusätzliche kostenfreie Leistung einen Online-
Service, das VHV Kreditportal, an. Die Nutzungsbedingungen sind Teil der zwischen dem VN 
und der VHV geschlossenen Vereinbarung über die Nutzung des VHV Kreditportals.
Die VHV übernimmt trotz des Einsatzes von Sicherheitsanwendungen keine Gewähr und/oder 
Garantie für die Freiheit der Anwendung(en) von sog. Computerviren. Schadenersatz
ansprüche in Folge von Viren sind ausgeschlossen.
Ferner ist die VHV nicht für den Inhalt und die Darstellung von anderen Webseiten verant-
wortlich, auf die mittels Hyperlink verwiesen wird. Ebenso übernimmt die VHV keine Haftung 
für Informationen auf Webseiten Dritter, die per Link auf die VHV-Internetseiten verweisen.

2. Leistungsgegenstand
Auf dem VHV Kreditportal stehen dem registrierten VN folgende Leistungen zur Verfügung: 
• �Übersicht der aktuellen Bürgschaften 
• �Anzeige über die Auslastung des Vertrages 
• �Beantragung von Erhöhungen der Bürgschaftslinie 
• �Erteilung von Bürgschaftsaufträgen für die Erstellung von schriftlichen und digitalen 

Bürgschaften. Digitale Bürgschaften werden von der VHV dem Auftraggeber auf der 
Serviceplattform der BSP Bürgschaftsservice-Plattform GmbH, Heidenkampsweg 100, 
20097 Hamburg, zur Verfügung gestellt, sofern sich der Auftraggeber dort für die 
Verwendung von digitalen Bürgschaften registriert hat. 

Die jeweiligen Funktionalitäten sind im Handbuch für das VHV Kreditportal ausführlich 
beschrieben. Das Handbuch ist im VHV Kreditportal hinterlegt.

3. Nutzungsrecht
Dem VN und/oder seinen Nutzern (inkl. seinem Vermittler und Steuerberater) wird das aus-
schließliche und nicht übertragbare Recht zur Nutzung des VHV Kreditportals im Rahmen der 
jeweiligen Rolle eingeräumt.
Die VHV ist berechtigt, Inhalte des Portals sowie die Internetadresse jederzeit ganz oder teil-
weise zu ändern oder deren Bereitstellung einzustellen.
Ein Anspruch auf Aufrechterhaltung der beschriebenen Leistungen besteht ausdrücklich 
nicht. Es handelt sich ausschließlich um eine freiwillige Leistung der VHV, die weder sonstige 
Nutzungsrechte noch einen Anspruch auf deren Einräumung begründet.

4. Vergabe von Nutzungsrechten
Die Nutzung des VHV Kreditportals ist nur zugelassenen Benutzern gestattet, wobei die 
Nutzer lediglich die mit ihrer Rolle in Zusammenhang stehenden Rechte erhalten:
• �VN mit der Rolle Administrator: Jeder VN erhält einen Einmal-Login, der für die Rolle 

Administrator des jeweiligen VN steht. Mit diesem Datensatz kann sich der Versiche
rungsnehmer anmelden und einen Login für die Rolle Administrator vergeben. Beim 
Inhaber der Rolle Administrator muss es sich um eine natürliche, volljährige, geschäftsfähi-
ge Person handeln.

• �VN mit der Rolle Nutzer: Der Inhaber der Rolle Administrator, kann auch die Rolle Nutzer 
für den VN vergeben. Der Inhaber der Rolle Nutzer (natürliche, volljährige, geschäftsfähige 
Person) erhält einen Datensatz, der für die Rolle Nutzer steht. Mit diesem Datensatz kann 
er sich anmelden und ein Passwort für die Rolle Nutzer vergeben.

• �Inhaber der Rolle Vermittler: Der Inhaber der Rolle Administrator kann für den VN auch die 
Rolle Vermittler vergeben. Der Vermittler des VN legitimiert sich gegenüber der VHV über 
seine Vermittlernummer (die die VHV ihm vergeben hat). Sobald sich der Vermittler bei der 
VHV für einen VN, der das Kreditportal nutzt, legitimiert hat, taucht der Vermittler in einer 
Liste auf, aus der der Versicherungsnehmer seinen jeweiligen Vermittler auswählen kann 
und diesen dann auswählt. Der Vermittler erhält darauf einen Datensatz mit dem sich der 
Vermittler des VN anmelden und ein Passwort für die Rolle Vermittler vergeben kann.

• �Inhaber der Rolle Steuerberater: Der Inhaber der Rolle Administrator kann für den VN auch 
die Rolle Steuerberater vergeben. Der Steuerberater füllt einen Antrag auf Registrierung 
beim Kreditportal mit der Rolle Steuerberater aus und sendet diesen der VHV zu. Der 
Steuerberater wird eingepflegt und erhält einen Brief mit seinem Benutzernamen und einen 
separaten Brief mit seinem Passwort.

Auf eine Vergabe von Nutzungsrechten durch die VHV besteht kein Anspruch. Der VN stellt 
sicher, dass die nutzungsberechtigten Personen zur ordnungsgemäßen Verwendung und 
streng vertraulichen Behandlung der Zugangsberechtigung verpflichtet sind. Erhält er davon 
Kenntnis, dass Nutzerkennungen missbräuchlich verwendet werden, hat er dies unverzüglich 
schriftlich bei der VHV anzuzeigen.
Bei Ausscheiden eines Benutzers bzw. Wechsel des Vermittlers und/oder Steuerberaters hat 
der VN unverzüglich die Zugangskennung zur Sperrung mitzuteilen.
Das Nutzungsrecht kann durch die VHV jederzeit widerrufen werden, insbesondere wenn
• missbräuchliche Nutzung, auch durch Dritte vorliegt,
• �der Benutzer gegen die vorliegende Vereinbarung oder die Sorgfaltspflicht im Umgang mit 

der Zugangskennung verstoßen hat.

Das Nutzungsrecht endet automatisch mit der Beendigung des zugrunde liegenden Versiche
rungsvertrages.

5. Nutzungszeiten
Das VHV Kreditportal steht dem VN grundsätzlich ohne zeitliche Einschränkung zur 
Verfügung. Ausgenommen hiervon sind die Zeiten, in denen notwendige Systemwartungs- 
oder Programmpflegearbeiten durchgeführt werden. Die VHV übernimmt daher keine Gewähr 
oder Garantie für die ununterbrochene Verfügbarkeit des VHV Kreditportals.

6. Cookies
Zur Optimierung der Serviceleistungen wird die Nutzung des VHV Kreditportals protokolliert. 
Die VHV wertet die ermittelte Frequentierung für interne statistische Zwecke sowie zur weite-
ren Optimierung der benutzerbezogenen Abläufe aus. Sollte durch individuelle 
Browsereinstellungen („Cookies annehmen“ deaktiviert) eine Protokollierung nicht möglich 
sein, ist ein Zugang zum VHV Kreditportal nicht möglich.

7. E-Mail-Adresse
Der VN und seine Nutzer (inkl. seinem Vermittler und Steuerberater) sind verpflichtet, der 
VHV eine vorhandene verbindliche E-Mail-Adresse anzugeben. Änderungen der E-Mail-
Adresse sind der VHV unverzüglich anzeigen. Die VHV ist berechtigt, diese E-Mail-Adresse 
zur Übermittlung von Geschäftspost zu nutzen.

8. Haftung der VHV
Die Haftung der VHV für Sach- und Rechtsmängel ist bei unentgeltlicher Überlassung von 
Informationen, Software oder Dokumentationen ausgeschlossen. Dieser Ausschluss bezieht 
sich insbesondere auf die Lauffähigkeit von Programmen, Fehlerfreiheit, die Freiheit von 
Schutz- und Urheberrechten Dritter sowie die Vollständigkeit bzw. Verwendbarkeit.
Ohne Änderung der gesetzlichen Beweislast ist die Haftung der VHV ausgeschlossen, soweit 
nicht wegen
• einer Haftung nach dem Produkthaftungsgesetz
• Vorsatzes oder grober Fahrlässigkeit
• einer Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit
• der Übernahme einer Beschaffenheitsgarantie
• arglistigen Verschweigens eines Mangels oder
• Verletzung wesentlicher Vertragspflichten
zwingend gehaftet wird.
Bei der Verletzung wesentlicher Vertragspflichten ist die Haftung jedoch auf den bei Ver
tragsabschluss vertragstypischen, vorhersehbaren Schaden begrenzt, soweit die Verletzung 
nicht vorsätzlich oder grob fahrlässig erfolgte.

9. Regelungen zum elektronischen Geschäftsverkehr
Sofern der VN und/oder sämtliche Inhaber der von VN vergebenen Rollen bei Nutzung des 
VHV Kreditportals als Unternehmer im Sinne des § 14 Abs. 1 BGB in Ausübung seiner 
gewerblichen oder selbstständigen beruflichen Tätigkeit handelt, findet § 312e Abs. 1 Satz 1 
Nr. 1 bis 3 BGB keine Anwendung.

10. Datenschutz und Datensicherheit
Die personenbezogenen Daten des VN mit all seinen Rollen werden zum Zweck der Bereit
stellung des Zugangs zum VHV Kreditportal, zur Systemnutzung und zur Administration der 
IT-Sicherheitseinrichtungen erhoben, gespeichert, verarbeitet und genutzt.
Im Übrigen wird auf die Datenschutzhinweise nebst Dienstleisterliste aus der Anlage Bezug 
genommen und verwiesen.

11. Änderung der Nutzungsbedingungen
Die VHV ist berechtigt, die Nutzungsbedingungen bzw. Zulassungsregelungen zu ändern oder 
zu ergänzen. Durch die weitere Nutzung des VHV Kreditportals erklärt sich der VN mit der 
Änderung der Nutzungsbedingungen einverstanden. Widerspricht der VN den neuen 
Nutzungsbedingungen, ist die VHV berechtigt, die Vereinbarung zu kündigen oder den 
Zugang zu sperren.

12. Salvatorische Klausel
Sollten Bestimmungen dieser Vereinbarung unwirksam sein oder werden, so berührt dies die 
Wirksamkeit der übrigen Inhalte nicht. Anstelle der unwirksamen Bestimmungen gilt eine 
dem Zweck der Vereinbarung entsprechende oder zumindest nahe kommende Ersatz
bestimmung, wie sie die beteiligten Parteien unter Würdigung der Gesamtumstände verein-
bart hätten, wenn sie die Unwirksamkeit der Bestimmung gekannt hätten.

13. Gerichtsstand
Gerichtsstand ist Hannover.

VHV Allgemeine Versicherung AG / VHV-Platz 1 / 30177 Hannover / Briefanschrift: 30138 Hannover
Bankverbindung: NORD/LB Hannover / IBAN: DE65 2505 0000 0101 4115 51 / BIC: NOLADE2HXXX
Vorstand: Thomas Voigt, Sprecher / Dr. Per-Johan Horgby / Dr. Sebastian Reddemann / Dr. Angelo O. Rohlfs / Vorsitzender des Aufsichtsrates: Uwe H. Reuter
Registergericht: Amtsgericht Hannover / HRB 57331 / Sitz der Gesellschaft: Hannover / USt-IdNr. DE 815 099 837 / service@vhv.de / www.vhv.de



Mit diesen Hinweisen informieren wir Sie über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten durch die 
VHV Allgemeine Versicherung AG und die Ihnen nach dem Datenschutzrecht zustehenden Rechte.

1. Verantwortlicher für die Datenverarbeitung
VHV Allgemeine Versicherung AG
VHV-Platz 1
30177 Hannover 
Telefon: +49 (0)511.907– 0
E-Mail-Adresse: service@vhv.de.
Unseren Datenschutzbeauftragten erreichen Sie unter den vorgenannten Kontaktdaten oder unter daten-
schutzbeauftragter@vhv.de

2. Zwecke und Rechtsgrundlagen der Datenverarbeitung
Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten unter Beachtung der EU-Datenschutz-Grundverordnung 
(DSGVO), der datenschutzrechtlich relevanten Bestimmungen des Versicherungsvertragsgesetzes (VVG), 
des Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG) sowie aller weiteren maßgeblichen Gesetze. Darüber hinaus hat 
sich unser Unternehmen auf die „Verhaltensregeln für den Umgang mit personenbezogenen Daten durch 
die deutsche Versicherungswirtschaft“ verpflichtet, die die oben genannten Gesetze für die Versiche-
rungswirtschaft präzisieren. Diese können Sie im Internet unter www.vhv.de unter der Rubrik Datenschutz 
abrufen. 
Stellen Sie einen Antrag auf Versicherungsschutz, benötigen wir die von Ihnen hierbei gemachten Anga-
ben für den Abschluss des Vertrages und zur Einschätzung des von uns zu übernehmenden Risikos. Wir 
verarbeiten diese personenbezogenen Daten, um das von uns zu übernehmende Risiko bestimmen und 
einschätzen zu können. Kommt der Versicherungsvertrag zustande, verarbeiten wir diese Daten zur 
Durchführung des Vertragsverhältnisses, z. B. zur Policierung oder Rechnungsstellung. Angaben zum 
Schaden benötigen wir, um prüfen zu können, ob ein Versicherungsfall eingetreten ist. Der Abschluss 
bzw. die Durchführung des Versicherungsvertrages ist ohne die Verarbeitung Ihrer Daten nicht 
möglich. Darüber hinaus benötigen wir Ihre personenbezogenen Daten zur Erstellung von versicherungs-
spezifischen Statistiken, z. B. für die Entwicklung neuer Tarife oder zur Erfüllung aufsichtsrechtlicher Vor-
gaben. Die Daten aller mit der VHV Allgemeine Versicherung AG bestehenden Verträge nutzen wir für eine 
Betrachtung der gesamten Kundenbeziehung, beispielsweise zur Beratung hinsichtlich einer Vertragsan-
passung, -ergänzung, für Kulanzentscheidungen oder für umfassende Auskunftserteilungen.
Rechtsgrundlage für diese Verarbeitungen personenbezogener Daten für vorvertragliche und vertragliche 
Zwecke ist Art. 6 Abs. 1 b) DSGVO. Soweit dafür besondere Kategorien personenbezogener Daten 
(z. B. Ihre Gesundheitsdaten bei Abschluss eines Lebensversicherungsvertrages) erforderlich sind, holen 
wir Ihre Einwilligung nach Art. 9 Abs. 2 a) i. V. m. Art. 7 DSGVO ein. Erstellen wir Statistiken mit diesen 
Datenkategorien, erfolgt dies auf Grundlage von Art. 9 Abs. 2 j) DSGVO i. V. m. § 27 BDSG. 
Die genannten Zwecke und Rechtsgrundlagen erstrecken sich auch auf Testverfahren zur Entwicklung, 
Implementierung und Kontrolle der hierzu eingesetzten automatisierten Datenverarbeitungsverfahren.
Ihre Daten verarbeiten wir auch, wenn es nach Art. 6 Abs. 1 f) DSGVO erforderlich ist, um berechtigte 
Interessen von uns oder von Dritten zu wahren. Dies kann insbesondere der Fall sein:
– zur Gewährleistung der IT-Sicherheit und des IT-Betriebs,
–  zur Werbung für unsere eigenen Versicherungsprodukte und für andere Produkte der  Unternehmen der 

VHV-Gruppe und deren Kooperationspartner sowie für Markt- und  Meinungsumfragen,
–  zur Verhinderung und Aufklärung von Straftaten, insbesondere von Datenanalysen zur  Erkennung von 

Unstimmigkeiten, die auf Versicherungsmissbrauch hindeuten können.
Darüber hinaus verarbeiten wir Ihre personenbezogenen Daten zur Erfüllung gesetzlicher Verpflichtungen 
wie z. B. aufsichtsrechtlicher Vorgaben, handels- und steuerrechtlicher Aufbewahrungspflichten oder 
unserer Beratungspflicht. Als Rechts grund lage für die Verarbeitung dienen in diesem Fall die jeweiligen 
gesetzlichen Rege lun gen i. V. m. Art. 6 Abs. 1 c) DSGVO.
Sollten wir Ihre personenbezogenen Daten für andere, oben nicht genannte Zwecke verarbeiten wollen, 
werden wir Sie darüber zuvor informieren. 

3. Nutzung Ihrer E-Mail-Adresse
Wenn Sie uns im Rahmen der Bearbeitung eines Vorgangs Ihre E-Mail-Adresse zur Kenntnis bringen, 
speichern wir diese und nutzen sie ggf. für die weitere Kommunikation zu dem betreffenden Vertrag oder 
Schaden, sofern Sie dieser Nutzung nicht widersprechen. 
Wir weisen Sie ferner darauf hin, dass wir Ihre E-Mail-Adresse, soweit Sie uns diese mitgeteilt haben, zur 
Werbung für eigene oder ähnliche Versicherungsprodukte verwenden. Sie können auch dieser Nutzung 
jederzeit formlos widersprechen, ohne dass hierfür andere als die Übermittlungskosten nach den Basis-
tarifen anfallen.

4. Kategorien von Empfängern der personenbezogenen Daten
Rückversicherer:
Von uns übernommene Risiken versichern wir bei speziellen Versicherungsunternehmen (Rückversiche-
rer). Dafür kann es erforderlich sein, Ihre Vertrags- und ggf. Schadendaten an einen Rückversicherer zu 
übermitteln, damit dieser sich ein eigenes Bild über das Risiko oder den Versicherungsfall machen kann.

Vermittler:
Soweit Sie hinsichtlich Ihrer Versicherungsverträge von einem Vermittler betreut werden, ver arbeitet Ihr 
Vermittler die zum Abschluss und zur Durchführung des Vertrages benötigten Antrags-, Vertrags- und 
Schadendaten. Auch übermittelt unser Unternehmen diese Daten an die Sie betreuenden Vermittler, 
soweit diese die Informationen zu Ihrer Betreuung und Beratung in ihren Versicherungs- und Finanz-
dienstleistungsangelegenheiten benötigen.

Datenverarbeitung in der Unternehmensgruppe:
Spezialisierte Unternehmen bzw. Bereiche unserer Unternehmensgruppe nehmen bestimmte Datenver-
arbeitungsaufgaben für die in der Gruppe verbundenen Unternehmen zentral wahr. Soweit ein Versiche-
rungsvertrag zwischen Ihnen und einem oder mehreren Unternehmen unserer Gruppe besteht, können 
Ihre Daten etwa zur zentralen Verwaltung von Anschriftendaten, für den telefonischen Kundenservice, zur 
Vertrags- und Leistungsbearbeitung, für  In- und Exkasso oder zur gemeinsamen Postbearbeitung zentral 
durch ein Unternehmen der Gruppe verarbeitet werden. In unserer Dienstleisterliste finden Sie die Unter-
nehmen, die an einer zentralisierten Datenverarbeitung teilnehmen.

Externe Dienstleister:
Wir bedienen uns zur Erfüllung unserer vertraglichen und gesetzlichen Pflichten zum Teil externer Dienst-
leister. 
Eine Auflistung der von uns einsetzten Auftragnehmer und Dienstleister nebst, sofern erforderlich, die 
Fundstelle ihrer Datenschutzhinweise im Internet, zu denen nicht nur vorübergehende Geschäftsbezie-
hungen bestehen, sowie der Unternehmen unserer Gruppe, die an einer zentralisierten Datenverarbeitung 
teilnehmen, können Sie unserer Internetseite unter www.vhv.de unter der Rubrik Datenschutz entnehmen. 
Sofern von Ihnen gewünscht, können wir Ihnen diese Liste auch in Schrift form zukommen lassen.

Weitere Empfänger:
Darüber hinaus können wir Ihre personenbezogenen Daten an weitere Empfänger übermitteln, z. B. an 
Behörden zur Erfüllung gesetzlicher Mitteilungspflichten. Hierzu zählen u. a. die Zentralstelle für 
 Finanztransaktionsuntersuchungen im Rahmen der Geld wäscheprävention und die Bundesanstalt für 
Finanzdienstleistungsaufsicht (BaFin). Im Falle von Sanktionslistentreffern erfolgen Meldungen an die 
Bundesbank.

5. Dauer der Datenspeicherung
Wir löschen Ihre personenbezogenen Daten sobald sie für die oben genannten  Zwecke nicht mehr erfor-
derlich sind. Dabei kann es vorkommen, dass personen bezogene Daten für die Zeit aufbewahrt werden, 
in der Ansprüche gegen unser Unternehmen geltend gemacht werden können (gesetzliche Verjährungs-
frist von drei oder bis zu dreißig Jahren). Zudem speichern wir Ihre personenbezogenen Daten, solange 
wir dazu gesetzlich verpflichtet sind. Dies ergibt sich regelmäßig durch rechtliche Nachweis- und Auf-
bewahrungspflichten, die unter anderem im  Handelsgesetzbuch, der Abgabenordnung und dem Geld-
wäschegesetz geregelt sind. Die Speicherfristen betragen danach bis zu zehn Jahre. 

6. Betroffenenrechte
Sie können unter der o. g. Adresse Auskunft über die zu Ihrer Person gespeicherten Daten verlangen. 
Darüber hinaus können Sie unter bestimmten Voraussetzungen die Berichtigung oder die Löschung Ihrer 
Daten verlangen. Ihnen kann weiterhin ein Recht auf Einschränkung der Verarbeitung Ihrer Daten sowie 
ein Recht auf Herausgabe der von Ihnen bereitgestellten Daten in einem strukturierten, gängigen und 
maschinenlesbaren Format zustehen. 

Widerspruchsrechte
Sie haben ferner das Recht, einer Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten zu  Zwecken der 
Direktwerbung zu widersprechen. Ihren Werbewiderspruch richten Sie bitte an  service@vhv.de.
Verarbeiten wir Ihre Daten zur Wahrung berechtigter Interessen, können Sie dieser Ver arbeitung 
widersprechen, wenn sich aus Ihrer besonderen Situation Gründe ergeben, die gegen die Datenver-
arbeitung sprechen. Dieses Recht können Sie ebenfalls unter der o. g. Adresse geltend machen.

Beschwerderecht
Sie haben die Möglichkeit, sich mit einer Beschwerde an den oben genannten Datenschutz beauftragten 
oder an eine Datenschutzaufsichtsbehörde zu wenden. Die für uns zuständige Datenschutzaufsichtsbe-
hörde ist: Die Landesbeauftragte für den Datenschutz in Niedersachsen, Prinzenstr. 5, 30159 Hannover. 

7. Hinweis- und Informationssystem der Versicherungswirtschaft
Die Versicherungswirtschaft nutzt das Hinweis- und Informationssystem (HIS) der informa HIS GmbH, 
Krenzberger Ring 68, 65205 Wiesbaden zur Unterstützung der Risikobeurteilung im Antragsfall, zur Sach-
verhaltsaufklärung bei der Leistungsprüfung sowie bei der Bekämpfung von Versicherungsmissbrauch. 
Dafür ist ein Austausch bestimmter personenbezogener Daten mit dem HIS erforderlich. Der Betrieb des 
HIS beruht auf den berechtigten Interessen der Ver sicherungswirtschaft gem. Art. 6 Abs.1 f) DSGVO, die 
wir gerne erläutern:

Einmeldung:
An das HIS melden wir – ebenso wie andere Versicherungsunternehmen – erhöhte Risiken sowie Auffäl-
ligkeiten, die auf Versicherungsmissbrauch hindeuten könnten und daher einer näheren Prüfung bedür-
fen. Die Meldung ist bei Antragstellung oder im Schadenfall möglich und kann eine Person oder eine 
Sache, z. B. ein Kfz, betreffen. Eine Meldung zur Person ist möglich, wenn ungewöhnlich oft Schäden 
gemeldet werden oder z. B. das Schadenbild mit der Schadenschilderung nicht in Einklang zu bringen ist. 
Die Versicherer müssen im Schadenfall wissen, ob ein Fahrzeug schwerwiegende oder unreparierte Vor-
schäden hatte oder sogar schon einmal als gestohlen gemeldet wurde. Aus diesem Grunde melden wir 
Fahrzeuge an das HIS, wenn diese einen Totalschaden haben, gestohlen worden sind sowie im Falle von 
Abrechnungen ohne Reparaturnachweis. Immobilien melden wir an das HIS, wenn wir eine ungewöhnlich 
hohe Schadenhäufigkeit feststellen. Sollten wir Sie, Ihre Immobilie oder Ihr Fahrzeug an das HIS melden, 
werden Sie in jedem Fall über die Einmeldung benachrichtigt. 

Anfragen:
Bei der Prüfung Ihres Antrags auf Abschluss eines Versicherungsvertrages oder Regulierung eines Scha-
dens, richten wir Anfragen zur Person oder Sache (z. B. Kfz) an das HIS und  speichern die Ergebnisse der 
Anfragen. Im Schadenfall kann es nach einem Hinweis durch das HIS erforderlich sein, genauere Anga-
ben zum Sachverhalt von den Versicherern, die Daten an das HIS gemeldet haben, zu erfragen. Auch 
diese Ergebnisse speichern wir, soweit sie für die Prüfung des Versicherungsfalls relevant sind. 
Es kann auch dazu kommen, dass wir Anfragen anderer Versicherer (als Folge einer HIS-Auskunft) in 
einem späteren Leistungsfall beantworten und daher Auskunft über Ihren Schadenfall geben müssen. 
Diese Formen der HIS-Nutzung basieren sowohl auf dem berechtigten  Interesse des Versicherers als 
auch auf dem Erlaubnistatbestand der Vertragsdurchführung (Art. 6 Abs.1 b) und f) DSGVO).
Eine detaillierte Beschreibung des HIS finden Sie im Internet unter www.informa-irfp.de. 
In begründeten Fällen können Sie der HIS-Einmeldung und -Abfrage widersprechen. Einen Widerspruch 
richten Sie bitte an die oben unter 1. genannte Adresse.

8. Datenaustausch mit Ihrem früheren Versicherer
Um Ihre Angaben bei Abschluss des Versicherungsvertrages (z. B. zur Mitnahme eines Schadensfreiheits-
rabattes in der Kfz-Haftpflichtversicherung) bzw. Ihre Angaben bei Eintritt des  Versicherungsfalls überp-
rüfen und bei Bedarf ergänzen zu können, kann im dafür erforderlichen Umfang ein Austausch von perso-
nenbezogenen Daten mit dem von Ihnen im Antrag benannten früheren Versicherer erfolgen.

datenschutzhinweise



Diese Übermittlung basiert sowohl auf dem berechtigten Interesse des Versicherers als auch auf dem 
Erlaubnistatbestand der Vertragsdurchführung (Art. 6 Abs.1 b) und f) DSGVO).

9. Bonitätsauskünfte
Soweit es zum Vertragsschluss oder zur Vertragsdurchführung auf Grund unserer berechtigten Interessen 
notwendig ist, fragen wir bei Auskunfteien Informationen zur Beurteilung Ihrer Zahlungsfähigkeit oder 
Ihres allgemeinen Zahlungsverhaltens ab. Die von uns angefragten Auskunfteien entnehmen Sie bitte 
unserer Dienstleister liste.

10. Datenübermittlung in ein Drittland
Sollten wir personenbezogene Daten an Dienstleister außerhalb des Europäischen Wirtschaftsraums 
(EWR) übermitteln, erfolgt die Übermittlung nur, soweit dem Drittland durch die EU-Kommission ein ange-
messenes Datenschutzniveau bestätigt wurde oder andere angemessene Datenschutzgarantien (z. B. ver-
bindliche unternehmensinterne Datenschutzvorschriften oder EU-Standardvertragsklauseln) vorhanden 
sind. Detaillierte Informationen dazu sowie über das Datenschutzniveau bei unseren Dienstleistern in 
Drittländern finden Sie ggf. in unserer Dienstleisterliste. Sie können die Informationen auch unter den 
unter 1. genannten Kontaktinforma tionen anfordern.

11. Automatisierte Einzelfallentscheidungen
Auf Basis Ihrer Angaben zum Risiko, zu denen wir Sie bei Antragstellung befragen, entscheiden wir voll-
automatisiert etwa über das Zustandekommen oder die Kündigung des Vertrages, mögliche Risikoaus-
schlüsse oder über die Höhe der von Ihnen zu zahlenden Versicherungsprämie. 
Aufgrund Ihrer Angaben zum Versicherungsfall und der zu Ihrem Vertrag gespeicherten Daten entschei-
den wir vollautomatisiert über unsere Leistungspflicht. 
Die vollautomatisierten Entscheidungen beruhen auf vom Unternehmen vorher festgelegten Regeln zur 
Gewichtung der Informationen: 
Bei Nichtzahlung des Versicherungsbeitrages erfolgt nach den jeweiligen Versicherungsbedingungen eine 
automatisierte Vertragskündigung.
In der KFZ-Versicherung gewähren wir im Zuge automatisierter Antragsprüfung bei negativen  Auskünften 
(Zahlungsunfähigkeit, Eidesstattliche Versicherung oder Insolvenzverfahren = sog. „harte Treffer“) keinen 
Kaskoversicherungsschutz und in der Haftpflichtversicherung nur Versicherungsschutz in Höhe der 
gesetzlichen Mindestdeckung.
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